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Liebe Leserinnen und Leser, 
das Jahr 2016 ist Geschich-
te. Was hat es uns gebracht 
und wie hat es uns geprägt? 
Für viele Kraftfahrer wird 
die Sanierung der B 115 und 
die damit verbundene Um-
leitung, speziell die Umfah-
rung über das Wohngebiet 
„Am Wasserwerk“, in Erin-
nerung  bleiben. 
Das Gebäude der Feuer-
wehr Hammerstadt wurde 
mit einem Sozialteil und 
einem Schulungsraum er-
weitert. Das Hortgebäude in 
Daubitz konnte auf den neu-
esten Stand der Sicherheits-
technik gebracht und ener-

getisch saniert werden.  
Der Erlichthof wird mit einer 
Bauernküche und einem 
Wohnmobilstellplatz erwei-
tert. Beide Maßnahmen sind 
in der Bauphase. Das orts-
bildprägende Gebäude in 
Daubitz (Dorfstraße 43) wird 
in seinem Bestand gesi-
chert. Im Wasserwerk Riet-
schen ist ein neuer Brunnen 
in Betrieb gegangen. Dieser 
liefert Trinkwasser aus einer 
Tiefe von circa  100 m.  
Ein weiteres großes Investi-
tionsvorhaben, der Breit-
bandausbau für die Gemein-
de, konnte angeschoben 
werden. Die Realisierung 
wird in den Jahren 2017 und 
2018 erfolgen. 
Das Jahr 2016 hat auch viele 
Gelegenheiten zum Feiern 
geboten. Die meisten Ver-
anstaltungen organisierten 
unsere Vereine. Dafür be-
danke ich mich bei allen 
Organisatoren und Mitwir-
kenden. Ein herausragendes 
Ereignis war aus meiner 

Sicht das Erntedankfest der 
Bergbau-Bauern, welches 
unter Verantwortung der 
Viereichener Rindfleisch     
e. G. und mit der Unterstüt-
zung der LEAG in Rietschen 
ausgerichtet wurde. Es war 
auch ein würdiger Anlass, 
unsere Partnergemeinden 
Feldkirchen, Iłowa und Pen-
zig einzuladen. 
Liebe Leserinnen und Leser, 
ein neues Jahr liegt wie ein 
unbeschriebenes Blatt Pa-
pier vor uns. Wenn Sie per-
sönlich vorausschauen, kön-
nen Sie es bestimmt schon 
mit einigen Terminen und 
geplanten persönlichen  
oder gesellschaftlichen Er-
eignissen füllen.  
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Lieben beste Gesund-
heit für das Jahr 2017. 

 

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister 

Foto: Stefanie Tusche  
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Beschlüsse des Gemeinderates                   
der Gemeinde Rietschen 
Öffentliche Sondersitzung gemäß § 36 (3)   
SächsGemO vom 21.11.2016 
 
Beschluss Nr. 56/2016: Der Gemeinderat der Gemeinde 

Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 21.11.2016 die 

Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 49/2016 vom 

17.10.2016. 

 

Beschluss Nr. 57/2016: Der Gemeinderat der Gemeinde 

Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 21.11.2016 die 

Bewertungskiterien für die Bewertung der Ausschreibung 

der Programmbegleitung der geförderten Gesamtmaßnah-

me Fördergebiet „Ortskern Rietschen“ (KSP) geringfügig zu 

modifizieren und den Bewerbern in den geänderten Wer-

tungskriterien die Gelegenheit zur Nachbesserung ihrer An-

gebote zu geben. Folgende Bewertungskriterien werden 

geändert und festgelegt: 

1. Änderung der Wichtung für das Kriterium „Grobkonzept“ 

auf 20 % 

2. Änderung der Wichtung für das Kriterium 

„Honorarangebot“ auf 40 % 

3. Änderung der Punktewertung für das Kriterium 

„Honorarangebot“ in eine prozentuale Bewertung 

Bei der Punktebewertung des Kriteriums „Honorarangebot“ 

wird der günstigste Bieter mit einer Punktzahl von 9 Punkten 

bewertet. Für den nächst höheren Bieter wird ermittelt, um 

wie viel Prozent dessen Angebot das des Günstigsten über-

steigt. Dieser Prozentsatz wird von der maximalen Punktzahl 

(9) in Prozent (auf volle Prozentzahlen abgerundet) abgezo-

gen. Der ermittelte Wert wird auf eine ganze Zahl abgerun-

det. 

 

Öffentliche Sitzung vom 05.12.2016 

Beschluss-Nr. 58/2016: Der Gemeinderat der Gemeinde 

Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 05.12.2016 die 

Flurstücke 153/10, 158/6 und 158/7 der Flur 6 Gemarkung 

Rietschen an das Ehepaar Mühle, Bärensteiner Str. 24 b in 

Dresden zu einem Preis von 23.000 € zu veräußern. Der Be-

trag schließt den Abwasserbeitrag ein. In den Kaufvertrag ist 

eine Bauverpflichtung hinsichtlich eines Wohnhauses aufzu-

nehmen. Um die Bebaubarkeit abschließend zu klären, stel-

len die Bewerber eine Bauvoranfrage bei der Bauaufsichts-

behörde. Die Gemeinde Rietschen verpflichtet sich, die Ge-

bühr für den Bescheid und die Auslagen für die Erstellung 

des Antrages zu zahlen, die Bewerber übernehmen die Kos-

ten des Architekten für die Anfrage. Das Ehepaar Mühle ver-

pflichtet sich seinerseits, eine noch zu vermessene Teilfläche 

von ca. 300 m² an die Eigentümer des Flurstückes 153/9 zur 

Absicherung des bereits vorhandenen Gartens zu verkaufen. 

Alle weiteren mit dem Kauf verbundenen Kosten tragen die 

Käufer. Der Bürgermeister wird mit der weiteren Abwicklung 

des Grundstücksgeschäftes beauftragt. 

Beschluss Nr. 59/2016: Der Gemeinderat der Gemeinde 

Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 05.12.2016 die 

Betreibung des Wohnmobilstellplatzes am  Erlichthof an 

Herrn Uwe Bürger zu vergeben. Der Bürgermeister wird be-

auftragt, mit ihm einen Pachtvertrag über die Fläche des 

Wohnmobilstellplatzes vorerst für zwei Jahre abzuschließen.  

Einladung zum Neujahrsempfang 2017 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

 

am Freitag, dem 13. Januar 2017 findet um 18:00 Uhr im 

FEMA-Saal der alljährliche Neujahrsempfang der Gemeinde 

Rietschen statt. 

 

In diesem Jahr möchten wir Sie gern einladen und einer be-

grenzten Personenzahl die Möglichkeit bieten, daran teilzu-

nehmen. Wenn Sie zu diesem Personenkreis gehören möch-

ten, dann melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 

035772 421-11 bis zum 09.01.2017 an. 

 

gez. A. Jähn 

Sachbearbeiterin Bürgermeister  

 

1. Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung der ehrenamtlichen Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Rietschen 
(Entschädigungssatzung FFW) 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 

Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), die zuletzt durch Arti-

kel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349) 

geändert worden ist und § 15 Abs. 4 des Sächsischen Geset-

zes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastro-

phenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 

245, 647), das zuletzt durch das Gesetz vom 10. August 2015 

(SächsGVBl. S. 466) geändert worden ist, in den jeweils gel-

tenden Fassungen, hat der Gemeinderat der Gemeinde Riet-

schen in seiner Sitzung am 17.10.2016 folgende Änderung 

der Entschädigungssatzung FFW vom 16.03.2011 beschlos-

sen: 

 

Artikel 1 

1. In „§ 3 Abs. 1“ wird „10,00 €“ durch „15,00 €“ ersetzt. 
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Gemeinderatssitzung  

Im Monat Januar findet keine Sitzung des Gemeinderates 
Rietschen statt. Die nächste Sitzung wird am Montag, dem 
06.02.2017 durchgeführt. 



 

2. „§ 4“ wird wie folgt geändert: 
 
„Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehö-
rigen, die über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst 
leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung in nachfol-
gend genannter Höhe pro Monat und Funktion gezahlt: 
 
a) Gemeindewehrleiter    100,00 € 
b) Stellv. Gemeindewehrleiter     30,00 € 
c) Ortswehrleiter Rietschen     45,00 € 
d) Ortswehrleiter Ortsteile 
        Daubitz, Hammerstadt, Neuliebel, Teicha   40,00 € 
e) Stellv. Wehrleiter      30,00 € 
f) Gerätewart       30,00 € 
g) Jugendfeuerwehrwart GFW     45,00 € 
 
Nimmt der Stellvertreter die Aufgaben im vollen Umfang 
wahr, erhält er ab dem dritten Tag der Vertretung für die 
Zeit der Vertretung eine Aufwandsentschädigung in gleicher 
Höhe wie der Gemeinde- oder Ortswehrleiter. Dabei ist die 
Aufwandsentschädigung nach Satz 1 anzurechnen.“ 
 
Artikel 2 - Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2017 in Kraft.  
 
Rietschen, den 17.10.2016 

 
 
 

Ralf Brehmer 
Bürgermeister 
 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 03.03.2014 in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 29.03.2014  
(SächsGVBl. S. 146) 
 
4) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-

nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekannt-
machung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

 

Vereinfachtes Flurbereinigungsver-
fahren - Sanierungsgebiet Nochten 
Verfahrenskennzahl: 260211 
 
Landkreis:  Görlitz 
Stadt / Gemeinden:   Weißwasser/O.L. (Stadt), Boxberg/
   O.L., Schleife, Trebendorf 
Landkreis:  Bautzen 
Gemeinde:  Spreetal 
 
Ausführungsanordnung 

 

I. Anordnung  

 
1. Auf Grund § 61 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 

16. März 1976 (BGBl. I Seite 546) in der heute gültigen 
Fassung i. V. m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) vom 
15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der heute 
gültigen Fassung wird die Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes vom 21.01.2016 angeordnet. 
Der ausgewiesene neue Rechtszustand tritt am 
17.02.2017 an die Stelle des bisherigen Rechtszustan-
des. 

2. Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686) in der heute 
gültigen Fassung wird die sofortige Vollziehung der Aus-
führungsanordnung angeordnet.   

 
II. Gründe 
 
Das Landratsamt Görlitz als Obere Flurbereinigungsbehörde 
ist nach § 61 FlurbG i. V. m. § 1 Abs. 2 AGFlurbG für die An-
ordnung der Ausführungsanordnung zuständig. 
Der Flurbereinigungsplan (§§ 56 ff. FlurbG) wurde den Betei-
ligten gemäß § 59 Abs. 1 FlurbG bekannt gegeben. 
Zu den Anhörungsterminen am 03.05.2016, 12.07.2016, 
04.08.2016 und 22.09.2016 wurde form- und fristgerecht ge-
laden. Die nach dem Anhörungstermin vom 03.05.2016 inner-
halb der Frist gemäß § 10 Abs. 2 AGFlurbG erhobenen Wider-
sprüche gegen den Flurbereinigungsplan wurden zurückge-
nommen bzw. sind gegenstandslos geworden. Nach den An-
hörungsterminen vom 12.07.2016, 04.08.2016 und 
22.09.2016 wurden keine Widersprüche eingelegt. 
Die Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes ist am 
07.10.2016 eingetreten. Die Obere Flurbereinigungsbehörde 
ordnet daher die Ausführung des Flurbereinigungsplanes an 
(§ 61 FlurbG). 
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung liegt 
gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO im überwiegenden Interesse 
der Beteiligten. Den Beteiligten würden bei einem längeren 

 Amtliche Bekanntmachungen Rietschener Anzeiger    Nr. 01/2017    2. Januar 2017 3



 

Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungsplanes beim 
Grundstücksverkehr erhebliche Nachteile aufgrund der Ver-
zögerung der Berichtigung der öffentlichen Bücher erwach-
sen. Dies würde insbesondere die Veräußerung und Belas-
tung der Grundstücke im besonderen Maße erschweren. 
Weiterhin müssen die Vorteile der Neueinteilung des Ver-
fahrensgebietes den Nutzern möglichst rasch und uneinge-
schränkt zugutekommen. Die sofortige Vollziehung der Aus-
führungsanordnung schafft Rechtssicherheit und wirkt ver-
fahrensbeschleunigend. 
In Folge der Vollziehungsanordnung haben Rechtsbehelfe 
gegen die Ausführungsanordnung keine aufschiebende Wir-
kung.  
 
III.  Überleitungsbestimmungen 
 
Soweit der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen 
Grundstücke noch nicht auf freiwilliger Basis auf die im Flur-
bereinigungsplan vorgesehenen Eigentümer übergegangen 
sind, erfolgt dieser Übergang mit dem Eintritt des neuen 
Rechtszustandes am 17.02.2017. 
 
Die Grundstücke sind bis zu dem festgesetzten Termin zu 
räumen. Abweichende, einvernehmliche Regelungen zwi-
schen den Teilnehmern sind nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde möglich. Erfolgt die Räumung nicht 
zu den vorgesehenen Terminen, so kann der Vollzug mit 
Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 FlurbG). 
 
IV.  Hinweise 
 
Mit dem Zeitpunkt des neuen Rechtszustandes tritt gemäß 
§ 68 Abs. 1 FlurbG die Landabfindung hinsichtlich der Rechte 
an den alten Grundstücken und der diese Grundstücke be-
treffenden Rechtsverhältnisse, die nicht aufgehoben werden, 
an die Stelle der alten Grundstücke. Die örtlich gebundenen 
öffentlichen Lasten, die auf alten Grundstücken ruhen, gehen 
auf die in deren örtlicher Lage ausgewiesenen neuen Grund-
stücke über. 
 
Die nach den §§ 34 und 85 Nr. 5 FlurbG festgesetzten zeitwei-
ligen Einschränkungen des Eigentums sind aufgehoben. 
 
Anträge im Sinne des § 71 FlurbG sind spätestens drei Monate 
nach Erlass dieser Ausführungsanordnung beim Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft zu stellen. Insbesondere betrifft dies 
den Pachtbesitz, der durch die Flurbereinigung so erheblich 
geändert wurde, dass dem Pächter die Bewirtschaftung 
wesentlich erschwert wird. In diesem Fall kann der Pächter 
die Auflösung des Pachtverhältnisses zum Ende des bei Er-
lass der Ausführungsanordnung laufenden oder des da-
rauffolgenden ersten Pachtjahres beantragen (§ 70 Abs. 2 
FlurbG). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen die Ausführungsanordnung des Flurbereinigungspla-
nes kann innerhalb eines Monats nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-

spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt 
Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung, 
Obere Flurbereinigungsbehörde, Georgewitzer Straße 42, 
02708 Löbau, einzulegen. 

Löbau, 11.11.2016 

- DS - 

gez. Thomas Kipke 

Leiter der Oberen Flurbereinigungsbehörde 

 

Informationen des Abwasserzweck-
verband „Schöpsaue“ 
 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
„Schöpsaue“ hat in ihrer Sitzung am 26.11.2015 für den 
Zeitraum vom 01.01.2016 bis 31.12.2020 die Preisänderung 
für die Grundgebühr (siehe Rietschener Anzeiger 01/2016) 
beschlossen.  
 
Durch die gesetzlichen Änderungen werden 3-Kammer-
gruben nicht mehr entsorgt, diese wurden auf vollbiologi-
sche bzw. abflusslose Gruben umgerüstet. Es wird künftig 
der Klärschlamm aus vollbiologischen Gruben entsorgt, das 
hat zur Folge, dass weniger Klärschlamm anfällt und somit 
der Preis auf 18,00 €/m³ gesenkt wurde.  
 
Weiterhin wurde die Grundgebühr für die gewerblichen 
Abnehmer von 22,00 € monatlich auf 12,00 € pro Monat 
gesenkt. Es ist aber zu beachten, dass in der Vergangenheit 
nicht alle gewerblichen Abnehmer erfasst worden sind. Die 
Pflicht zur korrekten Meldung liegt bei den Anschlussneh-
mern. Seitens des Zweckverbandes erfolgt derweil eine 
Überprüfung. Bei den Abnehmern, welche bis zum jetzigen 
Zeitpunkt mit einer falschen Grundgebühr (zum Beispiel 
Gewerbe als Wohnung) berechnet wurden, wird ab dem 
01.01.2016 die korrekte Grundgebühr erhoben. Liegt für 
Nutzungseinheiten keine Meldung vor und es wurde auch 
keine Grundgebühr bezahlt, so erfolgt rückwirkend bis zu 
vier Jahren gemäß Abgabenordnung eine Nachveranlagung. 
 
Bei Rückfragen rufen Sie bitte die Mitarbeiterin Frau 
Mrusek unter der Telefon-Nr. 035772 421-23 an. 
 

Havariedienst  

 
Der Havariedienst des Abwasserzweckverbandes 
„Schöpsaue” Rietschen ist  unter der Telefonnummer 
035772  41566 erreichbar. Er gilt nur für Störungen, die das 
Kanalnetz bzw. die Pumpstationen des Abwasserzweckver-
bandes betreffen. 
 

 

 

Ralf Brehmer  

Verbandsvorsitzender 

Abwasserzweckverband „Schöpsaue“ 

Ende der amtlichen Bekanntmachung  
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Kindertagesstätten und Schulen 

Unsere Jubilare 

Zum 80. Geburtstag 

 

Liselotte Gräfe 15.01.2017 Rietschen 

Erika Tusche 24.01.2017 Rietschen 

  

Zum 85. Geburtstag 

 

Herta Liebig 04.01.2017 Daubitz 

Wanda Karzelek 05.01.2017 Daubitz 

Gerda Bauer 08.01.2017 Rietschen 

Ruth Brose 08.01.2017 Rietschen 

Helga Haensel 29.01.2017 Rietschen 

 

Zum 95. Geburtstag 

 

Maria Anna Klemann 13.01.2017 Teicha 

 

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich und wünschen 

für die Zukunft Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
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Freie Oberschule Rietschen 
Montessori-Abend  
 

Am 06.12.2016 präsentierten die Schüler der Klasse 9 ihre 

Montessori Arbeiten. Es ist jedes Mal für die Schüler der 

FSR ein Höhepunkt, ihre Montessori Arbeiten mit Bildern, 

Fachmappen und einem praktischen Teil ihren Lehrern, El-

tern und Mentoren vorzustellen. Nach langer und intensiver 

Arbeit in einem Zeitraum von sechs Monaten zeigten die 

Schüler der Klasse 9 ihre Ergebnisse, erklärten und verbild-

lichten ihre selbstgebauten Werke und unterstrichen mit 

Plakaten oder PowerPoint-Präsentationen ihre Vorträge. 

Alle Teilnehmer konnten die Werkstücke näher betrachten.  
 

Anzeigen 

Foto: Freie Oberschule Rietschen 

Leo Borch baute die Agrargenossenschaft Daubitz e. G. 
nach 

Die Seniorenclubs von Rietschen, 
Daubitz und Hammerstadt ...  
 
… bedanken sich für die Zuwendung zu den Weihnachts-

feiern bei der Apothekerin Frau Blocksdorf. 

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag 
 

Am 29.11.2016 überbrachte ich im Namen der Gemeinde 
die herzlichsten Glückwünsche und gratulierte                        

Frau Margot Woitz  
zum  

100. Geburtstag. 

Foto: Frank Haney (Urenkel) 

Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Projekt „Begg“ 
bedanken uns recht herzlich bei allen für die gute Zusam-
menarbeit und das Beleben unserer Eltern-Kind-Gruppe im 
vergangenen Jahr. Für das neue Jahr wünschen wir Zuver-
sicht für die kleinen und großen Herausforderungen und 
freudige Überraschungen im Alltag mit euren lieben Kin-
dern. 

Auch im neuen Jahr freuen wir uns auf 
bekannte und neue Familien mit Kindern 
von 0-3 Jahren in unserer Eltern-Kind-
Gruppe für Rietschen & Umgebung! 

 
Treffpunkt: Begegnungszentrum Freie Schule Rietschen,             
                         Rothenburger Str. 14 a in Rietschen 
Wochentag: jeden 2. Dienstag 
Uhrzeit: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Termine 1. Quartal: 10.01. | 24.01. | 07.02. | 21.02. |  
                                      07.03. | 21.03. 
 ________________________________________________ 
  

Kontakt 
Projekt „Begg“ (Aktiva - Sozialraum Lausitz) 
Telefon: 03588 - 268590 
Email: begg@aktiva-lausitz.de 
Facebook: Beziehungen erleben gestalten genießen 



 

Der Sozialverband VdK Ortsverband           
Weißwasser informiert 

 
Jeden 2. Montag im Monat führt der Sozialverband VdK 

Ortsverband Weißwasser seine Beratungssprechstunden   
in der  

Rosa-Luxemburg-Str. 20 (Eingang am Boulevard, 2. Ebene) 
in Weißwasser  

durch. 
 

Mitglieder und Interessenten haben die Möglichkeit, sich   
z. B. zu Renten– und Behindertenrecht, Gesetzliche Kran-
ken-, Pflege- und Unfallversicherung, Arbeitslosenversiche-
rung und Grundsicherung sowie Widerspruchsverfahren 
beraten zu lassen. 
 

Nächster Termin ist Montag, der 09.01.2017. 
 

Terminvergabe unter 03576 2529986 
(1. und 3. Donnerstag von 09:00 bis 13:00 Uhr) 
(2. und 4. Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr) 

außerhalb dieser Zeit 03576 206853 (Frau Neumann) 

14.01.2017   18:00 Uhr 
Jägertreffen und Eisbeinessen 
Dorfgemeinschaftshaus Werda / DCW e. V. 

 

28.01.2017  16:00-22:00 Uhr 
Winterfeuer (Weihnachtsbaumbrennen) 
Park am Birkenweg im OT Daubitz / FFW Daubitz 
 
Der Veranstaltungskalender für 2017 folgt auf den Seiten 7 
bis 9 des Amtsblattes. 

 
 

Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für Vollständigkeit. 

Anzeigen 

Veranstaltungen und Termine 

Winterfeuer im Ortsteil Daubitz 

Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Daubitz laden am  

Samstag, dem 28.01.2017, ab 16:00 Uhr zu einem gemüt-

lichen Nachmittag am Lagerfeuer im Park am Birkenweg 

ein. 

Für Speisen und Getränke wird gesorgt. 

Abgeschmückte Weihnachtsbäume können als Brenn-

material für das Lagerfeuer mitgebracht werden. 
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   Ansetzungen der Abteilung Handball  

          des SSV Stahl Rietschen e. V. 

            in der Sporthalle Rietschen 

Datum Tag Zeit Mannschaft Gegner 

14.01. Sa 14:00 Frauen TSV Niesky 

14.01. Sa 16:00 2. Männer TSV Niesky 

14.01. Sa 18:00 1. Männer 
HV Schwarz-Weiß 

Sohland 

28.01. Sa 12:00 C-Jugend-SG OSV Zittau 

28.01. Sa 14:00 Frauen SG Oberlichtenau 

28.01. Sa 16:00 2. Männer LHV Hoyerswerda 2.  

28.01. Sa 18:00 1. Männer SG Oberlichtenau 

Sport aktuell 
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Immobilien 

Erdgeschosswohnung in RIETSCHEN 
 

 zentral gelegene 3-Raum-Wohnung mit 78 m² und      
Tageslichtbad 

 Angaben laut Energieausweis: 
 BJ Haustechnik 2008, Gaszentralheizung, Bedarfs-
 ausweis, Endenergiebedarf 156,1 kwh/m² 
 für 273 € Kaltmiete + Nebenkosten 
 Kaution 750 € 
 
Informationen von Herrn Lange unter der Telefonnummer 

0176 97864172. 

Anzeigen 

Kegelsport in Rietschen 
Rothenburger  Str. 14 a 

 

Die 4-Bahn-Anlage wird  
>>>   Montag und Mittwoch   <<< 

von 16:00 bis 21:00 Uhr  
zu Trainingszwecken genutzt.  

    

Schaut mal vorbei und testet uns einfach. 
2 Monate kostenloses Probetraining möglich! 

Telefonisch sind wir auch unter der Telefonnummer  
0152 24843235 zu erreichen.                     

Wir würden uns freuen, wenn Du unseren Verein stärkst! 
 

Wir wünschen allen Sportfreunden für das neue Jahr viel 
Glück und Gesundheit. 

Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Ansetzungen der Abteilung Kegeln  

des SSV Stahl Rietschen e. V. 

auf der Kegelbahn Rietschen 

Datum Tag Uhrzeit Mannschaft Gegner 

14.01. Sa 09:00 II. Männer Post SV Görlitz II 

15.01. So 09:00 I. Frauen SSV Turbine Dresden 

22.01. So 09:00 I. Frauen BSV Chemie Radebeul 

Information über Arbeiten an          
Feldrändern 

Die Viereichener Rindfleisch e. G. wird in den Monaten 
Januar und Februar 2017 in den Ortsteilen Altliebel, Neulie-
bel, Hammerstadt sowie in den Ortslagen Werda und    
Nieder Prauske Feldränder ausästen. Interessierte Eigentü-
mer angrenzender (Wald-) Grundstücke melden sich bitte 
bei der Genossenschaft unter der Telefon-Nr.  035772 
40728  zur Klärung von Details. 
 

Rietschen, 05.12.2016 

Vorstand  

 
 

 
 
 

Inh. Ute Mühle / Bautzener Str. 6 / 02956 Rietschen 
 

Neujahrsgrüße 
 

Ein neues Jahr hat begonnen, 
der Alltag kehrt wieder ein. 

Ich hoffe, Sie hatten alle schöne Feiertage und Zeit mit  
Ihrer Familie gemeinsam zu feiern. 

 
Ich wünsche Ihnen ein gesundes neues Jahr, voller Glück, 

Zufriedenheit und Erfolg. 
Bei meinen Kunden bedanke ich mich recht herzlich für Ihr 

entgegengebrachtes Vertrauen und Ihre Treue.   

Ihre Ute Mühle  
und das Gänseblümel-Team 

Freie Wohnung der   

WGR Rietschen GmbH 
 

> 4-Raumwohnung, Rietschen, "Am Wasserwerk 33"  

> Eckdaten: 73,2 m² Wohnfläche, 373,32 € Kaltmiete,      

+ 130,00 € Nebenkosten, 503,30 € Gesamtmiete (zzgl. 

Heizkosten), 400,00 € Kaution, 1. Obergeschoss 

> Bausubstanz & Energieausweis 

Baujahr: 1962; letzte Modernisierung/Sanierung: 2012; 

Objektzustand: saniert; Heizungsart: Gas-Heizung; we-

sentlicher Energieträger: Erdgas leicht; Energieausweis: 

liegt vor; Energieausweistyp: Bedarfsausweis; Endener-

giebedarf: 109,8 kWh/(m²*a)  

Ihr Ansprechpartner: Herr Dirk Kluge, Telefon-Nr.: 03588 
2516-35, Internet: www.gwg-ny.de, E-Mail: dirk.kluge@ 
gwg-ny.de; Sprechzeit in Rietschen: Gemeinde Rietschen, 
Forsthausweg 2 - 14-tägig in jeder geraden Kalenderwoche 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Niesky mbH,  
Horkaer Straße 8, 02906 Niesky 
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Anzeige 



 

Anzeigen 
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Jeder Mensch ist einzigartig in seiner                 

Art zu lachen und zu weinen. 

Auch in seinem Sterben. 
 

Wir beraten Sie gern durch Hausbesuche in Ihrer 

gewohnten Umgebung und mit Ihrer Familie. 


